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Hansjörg Bloesch zum 70. Geburtstag
Als der junge Archäologe Hansjörg Bloesch 1948 von Bern nach Winterthur zog, um

dort die Stelle eines Konservators des Münzkabinetts zu übernehmen, bedeutete das

eine schicksalshafte Wende sowohl für Bloesch persönlich wie für die berühmte
Münzsammlung von Friedrich Imhoof-Blumer. Diese wurde durch ihn aus ihrem
Dornröschenschlaf wiedererweckt, in dem sie seit dem Tode Imhoofs 1920 mehr oder weniger
ruhte. Für Bloesch hingegen erwuchs dai aus eine entscheidende Lebensaufgabe. Neben
der Professur für klassische Archäologie an der Universität Zürich und der Vasenfor-
schung hat er, unterstützt durch seine Frau, in aller Bescheidenheit und mit grösster
Opferbereitschaft das kostbare Erbe Imhoof-Blumers zu einem Arbeitsinstrument für
griechische Münzkunde ausgebaut, das heute in Fachkreisen weltweites Anseilen
geniesst.

Nachdem bereits der Vater Hans Bloesch als Stadtbibliothekar von Bern im
Vorstand unserer Gesellschaft mitgewirkt hatte, stellte sich der Sohn als Vorstandsmitglied
von 1954 bis 1971 in den Dienst der SNG.

Wenn Hansjörg Bloesch jetzt die Betreuung der Sammlung qualifizierten jüngeren
Händen weitergibt, so wünschen wir, dass ihm die Ki alt bleibt, den Katalog des Winterthurer

Münzkabinetts zum guten Abschluss zu bringen. In diesem Sinne gratulieren wir
Hansjörg Bloesch zum 5.Juli 1982 von Heizen. Hans-Ulrich Geiger
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